
 
 

 
Das Bayerische Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration sucht für die Allgemeine Innere Verwaltung  
beim Landesamt für Datenschutzaufsicht (BayLDA) zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

zwei Juristinnen/Juristen (m/w/d) im Eingangsamt der Besoldungsgruppe A 13 

für die Leitung des Bereichs 

„Justiziariat und Zentrale Bußgeldstelle“ 

mit den Aufgabenschwerpunkten: 

 Beratung des BayLDA-Präsidiums und aller Fachbereiche in Fragen von grundsätzlicher, bereichsüber- 
 greifender Bedeutung 
 rechtliche Beratung und Unterstützung des Bereichs Technik/Cybersicherheit in allen Aufgabenbereichen,  
 insbesondere in verwaltungsverfahrensrechtlichen und materiell-rechtlichen Fragestellungen 
 Abstimmung von Abhilfe- und Sanktionsentscheidungen mit den BayLDA-Fachbereichen 
 Durchführung von Sanktionsverfahren nach Art. 83 DS-GVO einschließlich der Prozessvertretung 
 Vertretung des BayLDA im Rahmen föderaler und europäischer Gremien der Zusammenarbeit von  
 Datenschutzaufsichtsbehörden 

sowie für die Leitung des Bereichs 

„Finanzwirtschaft, Werbung- u. Adresshandel, Auskunfteien, Kundenbindungssysteme, Datenschutzbeauftragte“ 
und „Stabsstelle für europäische Zusammenarbeit“ 

mit den Aufgabenschwerpunkten: 

 Führung des Bereichs und eigenständige Klärung von Grundsatzfragen zum Datenschutz bei Auskunfteien  
 und anderen Diensten der Finanzwirtschaft, bei Werbung, Adresshandel und Kundenbindungssystemen  
 sowie bei Markt-, Meinungs-, Sozial- und sonstiger Forschung, außerdem Grundsatzfragen zum Recht der  
 betrieblichen Datenschutzbeauftragten 
 eigenständige Prozessvertretung in Vorgängen des Fachbereichs 
 Leitung der sog. IMI-Geschäftsstelle (Europäische Vollzugskooperation) 
 Koordinierung der Mitwirkung des BayLDA in Einzelvorgängen des Europäischen Datenschutzausschusses  
 (EDSA) und seiner Gremien 
 Koordinierung der Zusammenarbeit der Fachbereiche des BayLDA mit anderen Aufsichtsbehörden 
 Vertretung des BayLDA im Rahmen föderaler und europäischer Gremien der Zusammenarbeit von Daten- 
 schutzaufsichtsbehörden 

Ihr Profil: 

 eine Zweite juristische Staatsprüfung mit einem Punktwert bei der Prüfungsgesamtnote von mindestens 7,50 
 

 Hinweis: Bei Absolventen, die die Zweite juristische Staatsprüfung in einem anderen Bundesland absolviert 
  haben, findet eine Notenumrechnung statt. Hierbei wird lediglich die Gewichtung der schriftlichen  
  und mündlichen Prüfungsleistungen entsprechend den bayerischen Regelungen nachvollzogen. 
 

 deutsche Staatsangehörigkeit oder die Staatsangehörigkeit eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen 
 Union 
 Erfüllung der Voraussetzungen für die Übernahme in ein Beamtenverhältnis beim Freistaat Bayern 
 Kontaktfreude, aufgeschlossenes Auftreten, Konfliktfähigkeit, Verhandlungsgeschick und Talent zur  
 Mitarbeiterführung 
 Interesse an interdisziplinärer Zusammenarbeit mit Fachleuten aller Bereiche und Teamfähigkeit 
 Bereitschaft zu selbständiger, verantwortungsvoller Tätigkeit 
 Verständnis für wirtschaftliche Zusammenhänge und finanzielle Fragen 
 Freude am Gestalten und der Suche nach kreativen und zukunftsweisenden Lösungen 
 Aufgeschlossenheit für den Wechsel von Aufgabenbereichen und Funktionen 

 



 
 

Wir bieten:  

 eine interessante, vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit in einer zentralen Landesbehörde im 
Regierungsbezirk Mittelfranken mit Dienstsitz in Ansbach 

 vielseitige Aufgaben, verantwortungsvolle Tätigkeiten und Einbindung in Entscheidungsprozesse im Bereich  
des Datenschutzes 

 die Möglichkeit, eine moderne Verwaltung aktiv und kreativ mitzugestalten 
 je nach Familienstand ein Anfangsgehalt von monatlich mindestens etwa 4.600 Euro brutto sowie Jahres- 

sonderzuwendung und Beihilfeleistungen im Krankheitsfall (Besoldungsbezüge sind sozialversicherungsfrei) 
 eine Personalentwicklung durch Bewährungschancen auf verschiedenen Ebenen der staatlichen Verwaltung  

mit leistungsbezogenen Aufstiegschancen und attraktiven Fortbildungsmöglichkeiten 
 einen krisensicheren Arbeitsplatz 
 vergünstigte Job-Tickets für die Deutsche Bahn 
 gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf, u. a. durch die Möglichkeit der Teilzeitbeschäftigung 
 Homeoffice 

Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig. Entwicklungsmöglichkeiten bis Besoldungsgruppe A 15 sind gegeben. 

Die Gleichstellung aller Mitarbeiter (m/w/d) wird gefördert. Wir begrüßen deshalb Bewerbungen von allen  
Interessierten, unabhängig von deren kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, 
Behinderung oder sexueller Identität. Bewerber (m/w/d) mit Schwerbehinderung werden bei gleicher Eignung, 
Befähigung und fachlicher Leistung unter Berücksichtigung aller Umstände des Einzelfalls bevorzugt. 

Ihre Ansprechpartner 

für personalrechtliche Fragen: 
Tel. 089/2192-4130 Ministerialrätin Friederike Engert, Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration 
 
für Fragen zum Aufgabengebiet: 
Tel. 0981/180093-150 Präsident des Landesamtes für Datenschutzaufsicht, Michael Will 
 

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte möglichst per E-Mail an 
Sachgebiet-Z2@stmi.bayern.de, ggf. auch in Papierform, nur an das Bayerische Staatsministerium  

des Innern, für Sport und Integration, Sachgebiet Z2, Odeonsplatz 3, 80539 München. 
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